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Seite 3: VC6210 nano cube dual / Roberta


Presseinformation
Preisgekrönter Greifer mit Köpfchen:
VC nano cube dual verschafft Robotern Durchblick

Ettlingen – Mit dem Safety-Multi-Camera-Gripper „Roberta“ hat die Firma gomtec beim im Rahmen der Motek verliehenen handling award den zweiten Platz in der Kategorie „Innovative Neuentwicklung“ belegt. Der elektrisch betriebene Greifer wurde speziell für kleine und mittelständische Unternehmen entwickelt, die auf flexible und effiziente Automation setzen. Ein Novum in der Roboter- und Automatisierungswelt ist das integrierte Stereo-Kamerasystem des Greifers. Als Basis dient die VC6210 nano cube dual des Bildverarbeitungsexperten Vision Components – für gomtec wurde auf Grundlage der Standardkomponenten ein kundenspezifisches Design erstellt. Die beiden 1/3"-CMOS-Sensoren der intelligenten Kamera sind in kompakten Schutzgehäusen von 22 x 22 x 22,5 mm Größe untergebracht, bieten eine Auflösung von 572 x 480 Pixeln und können 55 Bilder je Sekunde aufnehmen. Wie alle intelligenten VC-Kameras erledigt auch dieses Modell selbstständig und ohne externen PC sämtliche Bildverarbeitungsaufgaben – im Anwendungsfall dient dazu ein 700-MHz-Prozessor von Texas Instruments. Die Bilderkennung und Bildverarbeitung erfolgt somit komplett „on board“ im Greifsystem. Durch den simultanen Bildeinzug der beiden Sensoren sind daher auch 3D-Messungen möglich. 

[image: image4.jpg]= Vision
components®






Bild 1, 2: Der Safety-Multi-Camera-Gripper von gomtec kann dank der Smart Kamera VC6210 nano cube dual „sehen“

Das Kamerasystem integriert darüber hinaus vier regelbare Lichtquellen, eine automatische, dynamische Leuchtweiten- und Intensitätsregulierung, Infrarot-Lichtquellen zur Reduzierung von Störeinflüssen aus dem Umgebungslicht sowie auswechselbare Kameraobjektive mit unterschiedlichen Schärfentiefen. Bei der Entwicklung des Leichtbaugreifers hat gomtec zudem besonders auf eine intuitive Programmierung geachtet und diese mittels der Bildverarbeitungssoftware HALCON Embedded umgesetzt. Das Resultat ist eine einfache Handhabung, die keine speziellen Programmierkenntnisse erfordert. 
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Unternehmenshintergrund

Die Vision Components GmbH wurde 1996 von Michael Engel, dem Erfinder der ersten industrietauglichen intelligenten Kamera, gegründet und gehört zu den führenden Anbietern in der industriellen Bildverarbeitung. Das Ettlinger Unternehmen unterhält Vertriebsstandorte in mehr als 25 Ländern weltweit. Vision Components entwickelt und vertreibt intelligente echtzeit- und netzwerkfähige Kameras, die ohne zusätzlichen PC auskommen und sich als Embedded Solutions flexibel in Anlagen aller Art integrieren lassen. Kunden können zwischen Modellen mit ARM-Prozessoren und VC-Linux-Firmware sowie DSP-basierten Modellen mit dem firmeneigenen Betriebssystem VCRT wählen. Das Produktspektrum umfasst Smart Kameras mit oder ohne Schutzgehäuse, Platinenkameras und Vision-Sensoren – auf Wunsch werden auch maßgeschneiderte Bildverarbeitungslösungen für verschiedenste Anforderungen entwickelt. Typische Einsatzgebiete sind u.a. Qualitätssicherung und Fertigungskontrolle. Zusätzlich bietet das Unternehmen für viele Anwendungen, wie z.B. Nummernschilderkennung, Bewegungsverfolgung, Codeerkennung sowie Mess- und Positionieraufgaben Software-Bibliotheken als Freeware an.
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